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Rückführungen, Reinkarnation, Frühere Leben Was ist das? Wie geht das? Was erlebt man? - Und warum das alles?


* Vorwort *


Als Autor mehrerer Bücher zum Themenkreis der Rückführungstherapie möchte ich mit diesem, vorerst nur als E-Book erscheinenden Buch, einen kleinen und dennoch abwechslungsreichen Einblick ins Thema geben.


So soll dieses Buch dazu dienen, Ihnen einen Zugang zum Thema zu ermöglichen. Der überschaubare Umfang, aber auch der bewusst „schmal“ gehaltene Inhalt dient dazu, sich einen ersten Eindruck zu verschaffen. Sollten Sie dann mehr wissen wollen, würde es mich freuen wenn Sie sich meine Homepage, sowie meine umfassenderen Bücher und CDs anschauen.


Mir ist es wichtig, möglichst vielen Menschen die vielfältigen Möglichkeiten der Rückführungstherapie näher zu bringen. Warum? Nun, vor allem deshalb, weil ich selbst viele positive Erfahrungen gemacht habe, die mein Leben auf erstaunliche Weise verändert haben. Nichts von diesen zum Teil gravierenden Veränderungen möchte ich missen!


Dazu gehören beispielsweise Veränderungen der Beziehungen zu anderen Menschen (Familie, Freunde, Kollegen, etc.), die Beseitigung von vielen körperlichen und seelischen Verletzungen, das Wissen um die Ursachen manch unliebsamer Begebenheiten in meinem heutigen Leben, aber auch das "Finden meiner persönlichen Wahrheit".


Als ich begann mich mit dem Thema Rückführung zu befassen, hatte ich nicht die Absicht, dabei ein neues Tätigkeitsfeld zu finden. Im Gegenteil, ich war der Meinung diesen Weg aus reiner Neugier zu beschreiten. Da ich jedoch dann auf so faszinierende Weise Veränderungen erfahren durfte, war für mich klar, dass auch viele andere Menschen die Möglichkeiten erhalten sollten, ähnliches zu erleben.


Häufig fragen mich Menschen denen ich begegne: "was soll ich tun, was muss ich tun..., damit es sich verändert?" Ich antworte darauf heute: "sag einfach, >ich will< und drücke diese Absicht klar und deutlich aus“.


Sie sollten sich bewusst sein, dass Sie mit dem Ausspruch "ich will das nicht mehr, ich will endlich wieder Freude erleben", etwas in Gang setzen können, dass Ihr Leben umkrempelt. Ist es nicht irgendwann an der Zeit mit dem Klagen aufzuhören? Ist es nicht an der Zeit etwas an dem zu verändern was Sie einschränkt?


Und so fängt für viele Klienten mit der ersten Rückführung etwas Neues an...


...und keiner meiner Klienten hat sich bisher über die Veränderungen beklagt!





* Was ist eine Rückführung? *


Erläuterung


Was bedeutet der Begriff Rückführung? Wie geht das? Was hat eine Rückführung für einen Sinn?


Ich beschrieb den Begriff anfangs meist als "Zeitreise durch die eigene Vergangenheit" oder auch als Reise zu den eigenen Wurzeln. Letztlich ist es eine Reise durch unser Inneres, der Ort, an dem wir alles entdecken können und wo sich letztlich der einzige Ort wirksamer Veränderung befindet.


Rückführungen werden bereits seit vielen Jahrzehnten durchgeführt. Unter anderem führten auch bekannte Tiefenpsychologen und Psychiater wie Freud und Jung, Patienten in Hypnose zurück.


Heute werden Klienten oft in Tiefenentspannung/ in Trance zurückgeführt. Sie werden dabei meist über Entspannungsübungen oder spezielle Meditationen in den Zustand einer tiefen Entspannung versetzt). Diese Vorgehensweise lässt dem Klienten jederzeit die volle Kontrolle über das Geschehen. Der Klient hört und spürt alles, was um ihn herum vor sich geht. Er kann sich später an alles erinnern, was in der Sitzung geschehen ist.


Aus dem Zustand der tiefen Entspannung heraus wird der Klient beispielsweise behutsam "mit Hilfe seines Unterbewusstseins" in ein schönes Erlebnis in seiner Kindheit geführt. Was der Klient sich letztlich genauer anschauen möchte, entscheidet er selbst. Je nach Grund und Thema für eine Sitzung kann es sich um freudige und glückliche Erfahrungen handeln, denn nicht alle Klienten suchen nach Ursachen für Probleme und Erkrankungen.


Bei einem positiven Thema erlebt man zum Beispiel Harmonie, Glück oder andere positive Empfindungen. Jeder von uns hatte in seinem Leben glückliche und entspannte Situationen.


Da es bei einer Rückführung jedoch oftmals um die Suche nach Ursachen für Erkrankungen, Ängste und Phobien, um Familienthemen und - Ärgernisse, Mutter- und Vaterthemen, Glück oder Leid, Macht und Ohnmacht, sowie persönliche Enttäuschungen und Eigenarten geht, kann es auch zu intensiven Emotionen und Erfahrungen, unglaublichen Begegnungen und vielem mehr kommen. Die Dauer einer Rückführungssitzung liegt bei durchschnittlich drei bis vier Stunden. Sie ist abhängig vom Thema und von den jeweiligen Voraussetzungen.


Ich möchte hier deutlich machen, dass es nach meiner Überzeugung nicht um ein Stillen der Neugier und ein persönliches Wunschkonzert geht, auch nicht, wie viele behaupten, um etwas Esoterisches oder um einen Auswuchs der New Age Bewegung, sondern um etwas zutiefst Spirituelles.


Es ist oft eine Begegnung mit dem Göttlichen, die ich mir früher nie so tief, so beeindruckend vorstellen konnte. Außerdem ist es ein Finden des eigenen ‚Selbst‘.


Es geht also primär nicht nur um die „Zeitreisen“, die sicher ein interessanter Bestandteil der Rückführungen sind. Einige Rückführer, ob sie sich nun als Anwender oder Therapeuten oder was auch immer verstehen, führen hauptsächlich „Zeitreisen“ durch, ohne dabei auf die Suche nach dem tieferen Sinn der aufgezeigten Erlebnisse zu fragen. Bei meinem Einstieg ins Thema entsprach diese Vorgehensweise auch meinen Erwartungen. Was sollte denn sonst noch möglich sein? Was sollte sich außer dem Wissen, schon einmal gelebt zu haben, hinter den Informationen über frühere Zeiten und Leben weiteres verbergen?


Heute kann ich sagen: „Sehr viel“.


Wer nur die „Zeitreise“ macht, lässt sich leider nicht auf die eigentlichen, immens wichtigen Möglichkeiten ein.


Natürlich ist es legitim die Klienten so zu bedienen, wie sie es erwarten und wünschen. Dennoch sehe ich hinter der Rückführung den Auftrag, die Menschen auf einen Weg zu ihrem Selbst, zu ihrem Inneren, zu ihrem Sein und auch zum Göttlichen zu begleiten.


Selbstverständlich muss jeder selbst bestimmen können, ob er einen solchen Weg gehen will, ob er bereit ist, oder, ob er es bei dem ersten Ansatz, der Neugier belassen will.


Die Klienten werden in der Sitzung in eine tiefe Entspannung gebracht. Dabei haben sie jederzeit die volle Kontrolle über das Geschehen. Der Klient hört und spürt alles, was um ihn herum vor sich geht. Er kann sich später an alles erinnern, was während der Sitzung geschehen ist. Nach einer kurzen geführten Meditation wird der Zugang zum Unterbewusstsein gesucht und beschritten.


Dort geht man entsprechend des anstehenden Themas „auf einen Weg“, der vom Unterbewusstsein des Klienten, seinen Themen, der Erkenntnis (der Fähigkeiten) des Anwenders oder Therapeuten, aber auch „von oben“ mitbestimmt wird.


Ich kann mit Bestimmtheit sagen, dass immer nur das erlebt, gesehen und empfunden wird, was Anwender/ Therapeut und Klient verkraften können.


Nun fragen sie sich vielleicht, was denn dann mit diesen Erfahrungen geschieht. Wie kann der Klient profitieren, wenn er sich als Täter oder Opfer mit allen „Wirkungen und Nebenwirkungen“ sieht? Das soll aus den nachfolgenden Schilderungen und Rückführungsprotokollen deutlicher werden.


Möglicherweise musst du, lieber Leser, jedoch den Mut aufbringen, selbst aktiv zu werden und dich selbst auf den Weg machen. Ich las vor Jahren: „Es hat seinen Grund, warum du dies liest.“ So ist es auch bei dir, du hast dich – bewusst oder unbewusst – auf einen Weg gemacht, der dich verändern kann, ja er wird es, wenn du dich entscheidest. Es ist die berühmte Kreuzung, an der sich dein Leben verändern kann!


Aber, ich kann dir sagen: „Du musst es nicht, denn wir alle, haben alle Zeit der Welt.“ Doch jede Minute, die du vergeudest, hält dich von wundervollen Erfahrungen fern und führt dich möglicherweise in weitere „Zusatzschleifen“.


Innerhalb der Sitzungen ist das Erleben jedes Klienten anders. Es gibt nie identische Empfindungen. Während manche Menschen alles haargenau wie in einem Kinofilm sehen und erleben („Nein hier bin ich falsch, das ist ja wie im Kino“), sehen andere alles schemenhaft. Wieder andere „sehen nichts“, sie fühlen und empfinden alles. Sie können dabei oft genau sagen, wo sie sind, wer und was sie sind, ja sogar Farben, Düfte und Umgebung „wissen“ sie.


Da ich selbst zu dieser letzten Kategorie gehöre, kann ich sagen, dass auch dies beeindruckend ist, möglicherweise beeindruckender als das eigentliche Sehen/ Visualisieren.


Alle Erlebnisse und Erfahrungen werden in den Sitzungen auf mögliche tiefere Informationen geprüft und auf Verbindungen oder Parallelen zum Hier und Heute hinterfragt.


Erlebt beispielsweise ein Klient in einer Rückführung den Brand eines Hauses mit allen persönlichen Empfindungen, wie beispielweise dem Geruch des Rauches, der Erstickung und der Angst, kann es sein, dass es im Hier und Heute zu identischen Empfindungen beim Aufkommen der Pollenzeit oder dem Kontakt mit Tierhaaren, kommt. Diese Ursachen können dann – wenn man das Wissen und die Fähigkeit dazu hat – in die Auflösung gebracht werden. Dazu finden sie Beispiele in den Protokollen.


Meist kommt es zur deutlichen Verbesserung, manchmal zum Verschwinden der Beschwerden. Nach vielen Sitzungen kann ich sagen: „Nichts ist unmöglich.“ Betrachten Sie dies nicht als Heilversprechen!


Körperliche Leiden, Depressionen und Traurigkeit, Allergien, problematische Familienthemen und vieles mehr wurden so erfolgreich beseitigt. Heute überraschen mich Rückmeldungen von glücklichen Klienten nicht mehr. Viele Klienten erlebten auf diesem Weg das Verschwinden von chronischen Beschwerden, Themen, Ängsten, Blockaden und Mustern. Sie blieben größtenteils beseitigt, auch wenn manche Kritiker mahnen: „Das hält nie lange.“


Während ich am Anfang meiner Rückführungsarbeit zu vielen Fragen noch Aussagen tätigte wie: „das wird sich zeigen, das müssen Sie selbst herausfinden…“ bin ich heute sicher. Viele hundert Sitzungen, Vorträge, Bücher, Meditationen, Rückmeldungen von Zuhörern, Klienten und Lesern bringen das, was man Erfahrung nennen könnte. Doch sind diese Erfahrungen nicht alleine das, was Klarheit bringt, sondern der Zugang zu dem was man unser Innerstes nennt. Daskalos der berühmte Grieche nennt es: „die Lehre von der Wahrheit“. Diese Wahrheit kann man nur fühlen. Sie offenbart sich, sie lebt in dir…


Aus dieser Erfahrung heraus sage ich heute: Es gibt nichts, was du nicht verändern kannst. Sicher gibt es einen Rahmen in dem sich die Veränderung, die Korrektur, die Heilung, das Ordnen… bewegt. Es existiert quasi ein Rahmen der von der göttlichen Ordnung, dem Seelenplan, der Seelenbestimmung und weiteren Faktoren abhängig ist. Am wichtigsten ist jedoch dein unbedingter Wille „es“ zu verändern.


„Ich will“ ist die Kernaussage mit dem der Weg beginnt.


Was kann denn nun verändert werden? Entweder will der Klient ein Thema bearbeiten und macht dies in einer Rückführung, oder er begibt sich auf einen „Rundumschlag“ bei dem beispielsweise Urverletzungen gelöst und geheilt werden, Inneres Kind und männliche/ weibliche Energien geheilt werden, Besetzungen und Fremdenergien gelöst werden, Karma und Seelenverträge angegangen werden, usw.


Dabei gilt: Wir müssen überhaupt nichts! Wir haben Zeit ohne Ende und können im Rad der Zeit, im Kreislauf des Lebens weiterschwimmen – oder wir beginnen die Dinge selbst zu verändern.


Ist das alles was man mit Rückführungen erleben/ klären kann? Nun ja, da gibt es noch viele andere Erfahrungen, wie beispielweise die Begegnungen mit der so genannten „geistigen Welt“. Zugegeben, mit dem Begriff konnte auch ich vor einigen Jahren nichts anfangen. Und wenn ihn mir jemand erklärt hätte, hätte ich ihn möglicherweise für „nicht ganz normal“ gehalten. Ein paar Stichworte zu Erfahrungen von Klienten mit der „Geistigen Welt“ sollen an dieser Stelle genügen. So hatten Klienten Begegnungen mit Engeln oder anderen feinstofflichen Wesen, Naturwesen, aufgestiegenen Meistern, Geistführern, Ahnen, und vielem mehr. Oft waren sie dabei in der von Rückführern „Zwischenebene“ genannten „Dimension“. Michael Newton nannte die Zwischenebene „das Leben zwischen den Leben“. Die Klienten erfahren dabei oft sehr viel über sich, die Seele, den Seelenplan, Einsicht, Erkenntnisse und sehr vieles mehr. Für viele sind gerade diese Erfahrungen lebensverändernd…


Nun wird der Kritiker sagen: „das bilden sich die Leute doch ein; oder: das hat der Rückführer ihnen eingeredet; oder: das sind Dinge die der Phantasie- dem Gehirn entspringen; oder: die Menschen haben diese Dinge vorher gelesen und es dann in der Sitzung abgerufen… Ja, das könnte man denken.


Rückführungstherapeuten „streiten“ nicht über die „Tatsächlichkeit“ der Klientenerfahrungen. Sie wissen, dass – wie an anderer Stelle beschrieben – die Schöpfung, das Leben, das Alles in Allem wesentlich von dem abweicht, was uns das „normale Leben“ zeigt.


So erlebten auch viele völlig unerfahrene Klienten Begegnungen mit geistigen Wesen. Eine Klientin sagte: „Ich sitze mit jemand zusammen der sagt, er sei mein Geistführer. Was ist das, ein Geistführer?“ Eine junge Frau, für die Spiritualität ein Fremdwort war und die fest im normalen Berufsleben steht, sagte: „das sieht aus wie ein Engel. Aber die gibt es doch nur in Geschichten… Aber, ich kann ihn fühlen, anfassen. Und ich weiß, ich erinnere mich, er hat mich schon oft berührt. Ich habe es nur nie verstanden. Ich wusste es ja nicht…“


Das ist real…


Im 6. Protokoll sind ein paar Sätze zu Eben Alexander, einem bekannten Hirnforscher beschrieben. Sein Buch kann ich sehr empfehlen…


Dennoch werden sie vielleicht an manchen Stellen denken: „Was er da schreibt, ist doch überhaupt nicht möglich, das kann doch nicht sein.“


Ja, dasselbe hätte ich vorher auch gesagt, aber es ist das, was ich erlebte, und nach jeder Erfahrung war klar, dass das Erlebte über jeden Zweifel erhaben war.


Vieles zwischen Himmel und Erde ist unserem menschlichen Denken verborgen und auf den ersten Blick nicht zu verstehen. Erst wenn man sich auf die Suche macht, wird man finden.





* Die Reinkarnationstherapie *


Die Reinkarnationstherapie geht nach der zuvor beschriebenen Methode (Rückführung), auf Spurensuche nach den Ursachen für Auswirkungen im Hier und Heute, in früheren Leben zurück. Die Klienten erleben während der Sitzung oft Bilder und/ oder körperliche und emotionale Erinnerungen aus früheren Leben. Diese Erlebnisse zeigen Ihnen, was Sie damals so verletzt hat und warum Sie heute in bestimmten Situationen mit Angst, Panik oder Ähnlichem reagieren.


Aufgrund meiner Erfahrungen, kann ich heute mit absoluter Gewissheit sagen, dass die Seele des Klienten dafür sorgt, dass nur so viel Erinnerung geweckt wird, wie es in dieser Sitzung zu diesem Zeitpunkt notwendig und (v)erträglich ist. Da das Bewusstsein der Klienten wach ist, aber gleichzeitig in ein früheres Leben reist, können schmerzliche Erlebnisse bewusst losgelassen werden. Die Seele weiß, der Körper nimmt wahr und der Geist erkennt, dass diese Ereignisse nicht mehr in das heutige Leben gehören.


Wie in der Rückführungstherapie gibt es auch hier weitere Mechanismen um die besagten Prägungen zu lösen. Dies gilt auch für so genannte karmische Ursachen und für Seelenverträge. Beide haben schwerwiegende Folgen für unser heutiges Dasein. Ein Karma oder ein Seelenvertrag führen beispielsweise dazu, dass wir es nicht schaffen mit bestimmten Situationen, Personen und Begebenheiten frei und unbeeinflusst umzugehen. Es kommt immer wieder zu unerklärlichen Auseinandersetzungen, scheinbaren Niederlagen, Verlusten, Ängsten und vielem mehr. Ohne kompetente Hilfe ist ein Entkommen aus diesen Verstrickungen oft nicht möglich!
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